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Charfreitagoſtimmung
Halle 7 April

Ernſte Stimmung geziemt ſich an dem Tage der geweiht iſt der Er
innerung an das Größte und Herrlichſte das jemals unter der Sonne
geſchah an das Opfer das ſelbſtlos verzeihende Liebe der Menſchheit ge
bracht hat Am Kreuze iſt der göttliche Dulder den Tod des Sklaven
geſtorben nachdem er durch Leiden und Schmerzen gewandelt wie ſie
noch kein Sterblicher ertrug Auch den der dem Glauben und der Kirche

entfremdet die göttliche Natur des Heilandes leugnet der in ihm nur den
frommen von Mitleid für ſeine Menſchengenoſſen erfüllten Phantaſten
erblickt muß die Geſchichte jener Stunden gewaltig ergreifen in denen
der Menſchenſohn von einer jubelnden Menge mit Blumen und Blüthen
überſchüttet und mit lautem Hoſiannah begrüßt wurde um dann in
Gethſemane den ſchweren Kampf durchzufechten gegen die tief ſich regende

Lebensluſt und Lebensſehnſucht und zuletzt unter Dornen und Pein noch
das erlöſende Wort Vater vergieb ihnen in den ſinkenden Abend zu
rufen Die Stimmung des Charfreitag iſt ernſt nicht nur weil einſt die
Zinnen von Zion herabblickten auf das jammervollſte Schauſpiel das
jemals menſchlicher Haß und menſchliche Blindheit bereitet ſondern weil

er die Mahnung enthält in uns zu gehen und zu prüfen ob wir ſtets
die Lehre die er uns giebt befolgen und auch dort zu verzeihen gelernt
haben wo der Haß uns Dornen in die Stirn drückt und unſere Seele
mit ſeinem Speere verwundet Gleich zu handeln wie Chriſtus iſt menſch
licher Schwäche verſagt aber nach unſeren Kräften ſollen wir jedes
Samenkorn aus dem reichen Schatze den er uns gab hüten und auf
gehen laſſen in unſeren Herzen

Auch über Deutſchland ruht heute Charfreitagsſtimmung aber nicht
die drückende Stimmung des Todes des ewigen Schlafes in der dunklen
Enge des Grabes ſondern das frohe Ahnen einer Auferſtehung zu größeren

Thaten Mit freudigeren Hoffnungen als in früheren Jahren blicken wir
heute der Zukunft entgegen und mit dem neuen Lenze ſchwingt auch
etwas wie ein neuer deutſcher Völkerfrühling die jungen Fittiche

Zwar ſind auch jetzt noch ſo manche Krankheitsſtoffe in unſerem
öffentlichen Leben ſo mancher Grund zur Unzufriedenheit giebt bald da
bald dort Anlaß zu großer und zu lauter Klage Wer aber könnte ſich
rühmen wunſchlos glücklich zu ſein Jn der politiſchen Entwicklung
eines Volkes iſt es ſchon ein dankenswerther Zuſtand rüſtig aufwärts zu

ſchreiten und das iſt nur möglich wenn Herrſcher und Volk ſich eins
wiſſen in ihren Zielen und wenn zu dem leichtbeſchwingten Worte ſich
der thatfrohe Entſchluß geſellt An Worten und Kundgebungen unſeres
Monarchen hat es nicht gefehlt wohl aber an Männern die ſturmerprobt
zielbewußt und mit eigener Jnitiative begabt das Staatsſchiff zu ſteuern
verſtanden über Klippen und Untiefen hinweg nach dem Ziele das von
hoher Kommandobrücke aus der Kapitän befahl Wir haben nicht leicht
zu tragen gehabt an dieſem Uebel aber Dank der uns innewohnenden
Kraft haben wir auch dieſe Zeit überſtanden und dürfen uns freuen daß
unſere Politik wieder einen kräftigen nationalen Schwung beſitzt und eine

Weite des Blickes wie ſie ihr in den Zeiten Bismarcks eigen war Das
Gefühl daß die Halbheit in unſerem öffentlichen Leben ſich breit macht
iſt geſchwunden und hat einem ſtärkeren Vertrauen einer größeren Zu
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Armes armes Kind Beſinne Dich erſt Geh nicht

jetzt wo die Mutter noch ſo troſtlos iſt Soll ſie Dich zum

Nur niemals einen Zwang durchblicken laſſen Jmmer
nur Liebe hatte der Onkel Domherr ſie noch eben ermahnt
als ſie mit ihm heimfuhr während die Mutter und Giſela
im erſten Wagen ſaßen

Arme Schweſter Hänge Dein Herz nicht allzuſehr an
dieſen Mann Er iſt hart er iſt entſetzlich grauſam daß er
kein Wort des Troſtes für Dich hat fuhr ſie dann fort

Und das fand Giſela heimlich auch aber ſie hätte es
nie zugeſtanden Sie ließ ſich von Melanie willig verziehen
und verhätſcheln Und dieſe hatte ſie bald veranlaßt ſich auf
die Chaiſelongue zu legen und womöglich an garnichts zu

denken

Dann ging Melanie zur Mutter bei welcher der Domherr
ſaß und ihr Troſt zuſprach Jhnen erzählte die junge Frau

Mutter und Onkel ſtimmten Melanie bei als dieſe rief
Der Menſch kommt angereiſt und holt ſie ſich darum ſchreibt

Er wird wohl auf die Erbſchaft reflektiren
Dann beriethen ſie raſch und heimlich was man thun

könnte um ihm Giſela unerreichbar zu machen
Er darf ſie hier nicht finden ſagte der Domher

Das leuchtete den Damen ein Am Abend wurde der
Arzt zur Mutter geholt Die Gräfin war ſelbſt hingefahren
und der alte Herr fand die Jdee der ſchönen vornehmen Frau
denn auch durchaus richtig Sobald wie möglich fort auf s

Bringt
ſie fort

Land in s Gebirge reine Alpenluft iſt das Einzige was die
gnädige Frau Mutter retten kann

Fſcteitag den 8 Apri 1898
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Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche FamilienHlätter und Der Hauernfrennd

verſicht Platz gemacht es beengt nicht mehr jener Dunſtkreis der Un

behaglichkeit der mißtrauifchen Unſicherheit der früheren Tagen als
charakteriſtiſches Merkmal anhaftete Und richten wir den Blick hinaus
über die Grenzen unſeres engen Vaterlandes dann ſehen wir die Sonne
des Friedens leuchten über die Deutſchen Gaue indeß ringherum düſteres

Gewölk den Horizont verhüllt Wir leben in ernſten konfliktsſchwangeren
Zeiten die ernſte Sammlung erfordern aber auch beſonnenes Vertrauen

auf die eigene Kraft Und nicht beſſer konnte das Frühlingsfeſt der
Menſchheit eingeleitet werden als dadurch daß dem Kraftbewußtſein des
deutſchen Volkes neue Nahrung gegeben ward durch jene geſetzgeberiſchen
Maßnahmen die Deutſchlands Machtſtellung nach jeder Richtung hin
verbürgten Das mag uns erhebende Beruhigung ſein auch für die
fernſte Zukunft

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 April Hofnachrichten Das Kaiſerpaar unter
nahm laut Meldung aus Homburg heute früh 9 Uhr einen längeren
Spaziergang in den Wald Morgen wird das Kaiſerpaar nebſt Gefolge
in der Schloßkapelle vom Generalſuperintendenten Dr Dryander das
Abendmahl empfangen Der Kaiſer wird vorausſichtlich noch bis Ende
nächſter Woche in Homburg bleiben die Prinzen reiſen ſofort nach Oſtern
wieder nach Plön zurück während die jüngſten Kaiſerlichen Kinder von
Berlin in Homburg erwartet werden

Anläßlich der Doppeljubelfeier des Königs Albert,
welche in dieſem Monat bevorſteht werden ſo viele Fürſten nach Dresden
kommen wie dies bisher noch nie der Fall geweſen ſelbſt während des
Pillnitzer Fürſtenkongreſſes im Auguſt 1791 hat die ſächſiſche Reſidenz
nicht eine ſolche Zahl von Regenten in ihren Mauern geſehen wie jetzt
zu erwarten iſt Es haben ihren Beſuch in Ausſicht geſtellt der deutſche
Kaiſer nebſt der Kaiſerin der Kaiſer von Oeſterreich deide Kaiſer werden
am Vormittag des 28 April alſo am Geburtstage des Königs ein

der F

Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg nebſt Gemahlimn

bei dem unglücklichen König um eine krankhafte Erſcheinung der Nieren

das 50 Lebensjahr und der durch den geiſtigen Zuſtand des Patienten
erſchwerten Behandlung wird die Krankheit von den Aerzten als bedenklich
aufgefaßt Die Ausgabe weiterer ärztlicher Bulletins erfolgt erſt bei einer
neuerlichen Aenderung in dem Befinden des Königs Uerztliche Kreiſe
bringen den Blutabgang mit aufgebrochenen Abſceſſen in den Nieren in
Verbindung da bei vorgeſchrittener Gehirnerweichung ſolche Abſeeſſe ſehr
häufig beobachtet werden

Die Dienſte des Generaloberſten Grafen Walderſee
werden vom Kaiſer außerordentlich hoch geſchätzt Dies ergiebt die bei
der Ernennung zum Generalinſpekteur der 3 ArmeeJnſpektion an denſelben
gerichtete Kabinetsordre Wir reproduziren hier den Schlußpaſſus Sie
wollen darin erneut einen Beweis meines Vertrauens und ein Zeichen
meiner hohen Anerkennung der hervorragendſten Dienſte erblicken welche
Sie in den verſchiedenſten Stellungen meiner Armee in Sonderheit dem
9 Armeekorps geleiſtet haben an deſſen Spitze Sie über ſieben Jahre mit
Auszeichnung geſtanden Jch übertrage Jhnen die wichtige Stellung eines
Generalinſpekteurs in der Hoffnung daß Jhr umfaſſendes Können und

So war es alſo beſchloſſene Sache Die beiden Töchter
ſollten die Mutter begleiten

Am Morgen der Abreiſe kam aber eine Depeſche an die
Gräfin daß ihr kleiner Sohn fiebere

Was war natürlicher als daß die erſchrockene Frau ſo
fort mit dem nächſten Zuge hinreiſte Giſela mußte um ſo
mehr bei der Mutter bleiben und dieſe gelobte der Gräfin
mit Hand und Mund jeden Brief aufzufangen den Giſela
abſenden wollte

Der Domherr hatte nur noch eine Kloſterreviſion in ſeinem
Bezirk abzuhalten dann kam auch er nach Jetzt galt es
Giſela endgiltig loszureißen von der ſchmachvollen Verbindung

Hoch über dem Achenſee liegt eine ganz einſame Alm und
daneben ein höchſt primitives Bauernhäuschen deſſen glänzen
der Schmuck das in Goldbuchſtaben auf dem Giebel prangende
Wort Sommerfriſche iſt

Dorthin war die Wittwe Kandermanns mit dem Bruder
und Giſela gezogen die einzigen Gäſte die ſich ſo früh im
Sommer hier eingefunden hatten

Nichts gab es hier als den Blick auf die wundervolle
Hochgebirgswelt mit ihren zahlloſen Gipfeln und Spitzen theils
Schnee und Gletſcher theils ſtarrer Fels mit dürftigem Wald
dazwiſchen Aber auch Blumen gab es da blühende Alpen
roſen die jeden Fußbreit Fels überzogen und hier und dort
Edelweiß auf faſt unzugänglichen Klippen Weithin ſchweifte
das Auge hinauf zum blauen Himmel abwärts über die
n Almen und Gletſcher bis hinab in s Thal zum See der
aum größer ſchien als ein Teich An ſeinem Ufer lag die Scho

laſtika die klein wie ein Kinderſpielzeug ausſah und der
Seehof des Rainer und drüben am andern Ufer die Partiſau
Dahinter reihte ſich dann wieder Berg an Berg

Noch nie hatte Giſela etwas nur annähernd ſo Schönes
geſehen ſie konnte ſich nicht müde ſchauen und garnicht ge
nug Alpenroſen Edelweiß und deu köſtlich duftenden Almen
rauſch zuſammentragen um das dürftige Stübchen damit zu

und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

treffen der Prinzregent von Bayern der Großherzog von Baden oder
der Erbgroßherzog der Herzog Albrecht von Württemberg der Herzog von

r d wer Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt
üſſt von Reuß j der Priry rnherd Heinrich von SachſenWenn der Erbprinz von Etage ben u Senat und der

Prinzeſſin Feodora von SachſenMeiningen der Prinz Albert zu Schleswig
Holſtein der Prinz Leopold von Schwarzburg Sondershauſen und der

Zum Befinden des Königs Otto von Bayern wird in
Ergänzung unſerer geſtrigen Meldung berichtet daß es ſich in der That

handelt Bei dem Alter des Königs derſelbe vollendet in dieſem Monate
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Wiſſen Jhre im Kriege und Frieden geſammelten Erfahrungen noch lang
Meiner Armee zu Gute kommen mögen

Von der Ernennung des konſervativen Reichstags
ab geordneten v Buchka zum Kolonialdirektor ſcheint die Regierung
die gleich glückliche Löſung der Neuguinega Frage zu erhoffen welche
die Berufung Herrn v Podbielski s ins Generalpoſtmeiſteramt für die
Dampferſubventions Vorlage herbeiführte Denn es heißt daß eine der
erſten Aufgaben des neuen Kolonialdirektors die Wiederanknüpfung von
Verhandlungen mit der Neuguinea Kompagnie ſein wird Bekanntlich
wurden dieſe Verhandlungen abgebrochen nachdem der Reichstag im Juni
1896 den zwiſchen dem Reich und der Kompagnie vereinbarten Vertrags
entwurf abgelehnt hatte Die Mehrheit des Reichstags war der Anſicht
daß die der Geſellſchaft gemachten Zugeſtändniſſe zu weit gingen ſomit
die Reichsintereſſen nicht genügend gewahrt ſeien Nach dem Vertrage
ſollten der Geſellſchaft für die Dauer von 75 Jahren wirthſchaftliche Vor
rechte die ausſchließliche Befugniß zur Jnbeſitznahme herrenloſen Landes
ſowie zu gewiſſen Gewerbebetrieben ferner auf 20 Jahre das alleinige
Recht der Anwerbung eingeborener Arbeiter u ſ w zuerkannt werden
Das Reich ſollte dieſe Vorrechte ablöſen können gegen Zahlung einer Ab
findungsſumme von 4 Millionen Mark welche ſich vom 1 April 1900
ab um jährlich 3 Proz zu erhöhen hätte

Das Jubiläum des Parlaments von 1848 wird wie der
Nat Ztg geſchrieben wird von den daran betheiligt Geweſenen wahr

ſcheinlich in zwiefacher Weiſe begangen werden einmal durch eine perſön
liche Zuſammenkunft eines Theils derſelben in Frankfurt a M am
18 Mai dem Tage der Eröffunng des Parlaments ſodann durch eine
Kundgebung anderer Art wozu ſich die noch lebenden Mitglieder der ſo
genannten Erbkaiſerpartei die meiſt in höherem Alter ſtehen vereinigen
wollen Einzelne von Letzteren werden indeß auch an der Frankfurter
Feier theilnehmen

Die Arrangements für den Empfang des Prinzen
Heinrich in Peking ſind jetzt getroffen Der Prinz wird dort in
ungefähr einem Monat eintreffen Li hung Tſchang und Wangwen Tſchao
der Vicekönig von Petſchili werden den Prinzen in Taku empfangen
Prinz Wang und Tſchang Ying Wang werden den hohen Gaſt ihres
Kaiſers auf einer Station unweit Peking erwarten um ihn dort im
Namen ihres Herrn zu begrüßen Prinz Heinrich wird in der deutſchenGeſanengeſt in Peking wohnen für ſein Gefolge iſt ein beſonderes Haus

hergerichtet worden Der Kaiſer von China wird den Prinzen Heinrich
in ſeinem Sommerpalaſt empfangen Dabei iſt die Frage welche den
Gegenſtand vieler Verhandlungen bildete dahin entſchieden worden daß
der Kaiſer ihn ſtehend empfangen wirdS Wer Kriegsminiſtür und der Miniſter des Jnnern haben
Fern die geplante Gründung der Vereine ehemaliger Unteroffiziere

eto eingelegt und die Oberpräſidenten erſucht ſolchen Sondervereinen
entgegenzutreten die im Jntereſſe des Kriegervereinsweſens nicht gebilligt
werden könnten

Die preußiſche Staatsſchulden Kommiſſion Zhat nun
zum Fall Grünenthal Stellung genommen Der an die beiden Häuſer
des Landtages erſtattete Jahresbericht enthält hierüber folgende Mit
theilung Die Kommiſſion hat aus einem in letzter Zeit bekannt ge
wordenen Vorkommniß Veranlaſſung genommen Mittel zu erwägen
welche eine mißbräuchliche Anfertigung bezw Ausreichung von Staats
ſchuldenDokumenten durch die mit ihrer Herſtellung beauftragten Beamten
bezw Angeſtellten unmöglich machen Das Ergebniß der zu dieſen Zwecke
mit der Hauptverwaltung der Staatsſchulden einzuleitenden Verhandlungen
wird im nächſtjährigen Bericht mitgetheilt werden

Die deutſche Jnduſtrie und Handelswelt werden ſich
ſchon jetzt darauf einrichten können daß vor dem 31 Juli an welchem
der deutſch engliſche Handelsvertrag in Folge der engliſchen Kün
digung abläuft ein neuer Handelsvertrag nicht zu Stande kommt ſondern
zwiſchen beiden Ländern falls ſie nicht vor einem Vacuum ſtehen wollen
ein Proviſorium zur Fortführung der bisherigen Handelsbeziehungen ab
geſchloſſen wird Die Verhandlungen darüber ſind ſeit einiger Zeit im
Gange Wie bekannt iſt der deutſchen Regierung auf ihre Vorſchläge
von England eine materielle Erklärung zugegangen welche eingehend ge
prüft wird Deutſcherſeits liegt kein Anlaß vor für den baldigen Abſchluß

a

ſchmücken Ach wie war die Welt doch ſo ſchön und wie
ſchrecklich hatte ſie gedarbt Sie begriff erſt jetzt wie ſehr

Daß Richard auch jetzt nicht ſchrieb wo ſie ihm wieder
von hier aus einen bogenlangen Brief geſandt hatte das er
bitterte ſie nun doch

Sie ſagte es keinem aber es kam ihr zum Bewußtſein
daß er hart und egoiſtiſch ſei wie die Mutter und Melanie
und ſogar der Onkel ſchon mehrfach angedeutet hatten

Zürne mir doch nicht länger Gönne mir nur noch eine
ganz kurze Friſt nur drei Wochen bis ich die Mutter ver
laſſen kann Auch mir thut dies Ausruhen ſo wohl und das
Leben hier in der wunderbar ſchönen Alpenwelt Jch werde
erfriſcht und in alter treuer Liebe zu Dir zurückkehren mein
Richard So hatte ſie ihm erſt heute wieder geſchrieben

2

Richard Doyà hatte das Schlimmſte überſtanden ſeine
kräftige Natur half ſich ſelbſt am beſten und als nur erſt die
dumpfe Apathie in geſunden erquickenden Schlaf übergegangen

war da ſagte der Arzt gleich zu ſeiner Hauswirthin die ſeine
einzige Pflegerin geweſen Er wird mit klarem Kopfe aufwachen
und Sie ſollen ſehen in drei vier Tagen geht er wieder
umher

Ja das ſchon Herr Doktor aber dann kommt die Ver
zweiflung wieder über ihn daß ſeine junge ſchöne Frau ihn
verlaſſen hat meinte die Alte beſorgt

Der Doktor zuckte die Achſeln
Für ſolche Geſchichten haben wir keine Arznei er muß

das tragen wie er kann
So hatten auch die Cirkusleute geurtheilt
Wer konnte da helfen
Man zuckte die Achſeln Seit Richard in den

Augen ſeiner Kameraden vom Cirkus kein großer Herr mehr
war ſeitdem hatten ſie auch keinen Grund ihn noch beſonders
zu bemitleiden

Er war war ja ein ganz guter Kerl aber er hatte ſich denn
doch ein Anſehen gegeben das ihm keineswegs zukam



e

eines neuen Vertrages einen Eifer zu bekunden der in England den
Eindruck hervorrufen könnte als ob Deutſchland an einer feſten Regelungder beiderſeitigen Beziehungen mehr intereſſirt ſei als England ſelbſt

JIn dem ſpaniſch amerikaniſchen Konflikt ſenkt ſich die
Waage immer mehr zu Gunſten des Krieges Die Sprache der Unions
Preſſe wird von Tag zu Tag erregter und ſchärfer was über die alsbald
zu erwartende Botſchaft Mac Kinley s an das Repräſentantenhaus bekannt
wird läßt vermuthen daß der Präſident bereits für den Krieg entſchieden
iſt und der amerikaniſche Konſul Lee in Havannagh trifft ſchon Anſtalten
abzureiſen und Sorge zu tragen daß die amerikaniſchen Staatsangehörigen
rechtzeitig von Cuba befördert werden Der Vermittelungsverſuch des
Papſtes der in Madrid günſtig aufgenommen worden iſt ward bekanntlich
in Waſhington ſchroff zurückgewieſen

Hamburg 6 April Wie die Hamburgiſche Börſenhalle hört
ben ſich die HamburgAmerika Linie der Norddeutſche Lloyd die Firma
obert M Sloman Comp und die JndraLinie in Liverpool zu einem

Syndikat verbunden um einen gemeinſamen regelmäßigen Dampfer
dienſt zwiſchen Newyork und Oſtaſien zu betreiben Der erſte Dampfer
die Jndrapura verläßt Newyork am 30 April Die Expeditionen ſollen
alle vierzehn Tage erfolgen Die Leitung der Geſchäfte liegt in denHänden des Hauſes Junch Edye Co

Frankreich
Paris 6 Aus der Lektüre der Blätter der Dreyfus

Partei geht deutlich hervor daß den neulichen Enthüllungen über
Eſterhazy bald andere noch gewichtigere folgen werden So ſchreibt
der Siècle nachdem er auf das ſonderbare Schweigen hingewieſen hat
in das Eſterhazy und ſeine Blätter ſich einſchließen Jm Monat No
vember als der Brief Mathieu Dreyfus erſchien ſagte Eſterhazy einem
Mitarbeiter des Echo de Paris Wenn es ſein muß werde ich an den
Kaiſer von Deutſchland ſchreiben und ihn bitten ſein Wort wie
einen Handſchuh meinen Verleumdern in s Geſicht zu werfen Wo bleibt
der Handſchuh Die Blätter des Generalſtabes wünſchen die Konſpiration
des weigens um dieſe Affaire zu machen vergebliche Mühe Und auch
die Deputirten mögen ihre Hoffnungen begraben Die Wählerſchaft wird
alles wiſſen Selbſt wenn das Kriegsgericht es ablehnen ſollte den
Prozeß gegen Zola von Neuem zu beginnen wird Licht gemacht werden
Das Schweigen einer gewiſſen Preſſe iſt ein Geſtändniß aber die Steine
ſelbſt werden reden Dem Eclair zufolge beabſichtigt eine Anzahl
Kaufleute und Jnduſtrieller eine Verſammlung einzuberufen um die Re
gierung aufzufordern fie möge die Wiederaufnahme der Affaire Zola
und Dreyfus verhindern durch welche die Geſchäftswelt ſo beeinträchtigt
werden würde

Spanien
Madrid 6 April Die Eindrücke der Lage ſind andauernd ſchlecht

Die anfänglich an die päpſtliche Vermittlung geknüpften Hoffnungen ſind
aufgegeben Die Einen erwarien daß die Vereinigten Staaten ſofort den
Krieg erklären die Andern glauben daß ſie dies behufs beſſerer Vor
bereitung bis zum Oktober auſſchieben Jm letzteren Falle käme hier eine
larente Miniſterkriſis zum Ausbruch Ein Theil des Kabinets neigt zu
Zugeſtändniſſen der andere Theil will nichts davon hören Die Erregung
gegen die KöniginRegeutin wegen ihrer Neigung zu einem Kompromiß
i im Zunehmen begriffen und hat bereits einen bedenklichen Grad er
reicht Der Winiſterrath hat ſich in Permanenz erklärt Die Regierung

t ſich bereits mit der e W Kommandos im Kriegsfalle Sie verlautet ſoll im Kriegsfalle Martinez Campos wieder den

Oberbejehl auf Kuba übernehmen
Amerika

Nowyork 6 April Laut Meldung aus Waſhington machen nun
mehr die europäiſchen Mächte den Verſuch zwiſchen den Ver Staaten
und Spanien zu vermitteln Der engtiſche der franzöſiſche und der
öſterreichiſchungariſche Geſandte haben geſtern Abend eine Konferenz in
der engliſchen Botſchaft abgehalten nachdem ſchon früher am Tage lange
Beſprechungen zwiſchen dem engliſchen und dem franzöſiſchen Geſandten
ſowie ein Austauſch von Anſichten mit anderen Mitgliedern des diplo
matiſchen Corps voraufgegangen waren Auskunft wurde jedoch ver
weigert weil die Situation zu ernſt und zu delikat ſei um diskutirt zu
werden Die Mitglieder des Congreſſes empfingen etwa 20 Depeſchen
von Bankiers und Geſellſchaften mit der Bitte eine weiſe Politik des
Friedens zu unterſtützen Auch Max Kinlzy erhielt Depeſchen ähnlichen
Jnhalts Die Botſchaft des Präſidenten Mac Kinley wird kleine
Anerkennung von Cubas Unabhängigkeit enthalten ſondern lediglich die
Ueberzeugung ausſprechen daß den rn unhaltbaren Zuſtänden
ein Ende gemacht werden und Spanien die Souveränität aufgeben
muß Sie wird darthun daß Spanien die Vereinigten Staaten voll
kommen berechtigt habe zu interveniren wenn erforderlich mit bewaffneter
Gewalt indem es ſeine Unfähigkeit die Jnſel zu verwalten nicht zugab
und es ablehnte Zugeſtändniſſe zum Zwecke der Wiederherſtellnng der
bürgerlichen Ordnung und des Friedens zu machen und Erſatz für die
Verluſte an Leben und Beſitz anzubieten welche die Amerikaner betroffen habe

Des Charfreitages wegen erſcheint
die nächſte Rummer des General Anzeiger
Sonnabend Rachmittag

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrſginalLokal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 April
Der Schulkommiſſion lag in ihrer geſtrigen Sitzung das von

dem Stadtbauamte ausgearbeitete Specialprojekt für die in der Kloſter
ſtraße neu zu erbauende Mittelſchule vor Das Projekt welches die in

Frettag SeneragkAnzeiger für Halle und den Saalrreis
der Stadtverordneten Verſammlung bezw in der Baukommiſſion aus
geſprochenen Wünſche berückſichtigt wurde genehmigt Es wird nunmehr
ſofort an die Stadtverordneten Verſammlu 7 Die Sache ſoll ſo
gefördert werden daß die neue Schule bereits im Sommer nächſten
Jahres in Betrieb genommen werden kann Bei der Einſchulung ſtellten
ſich dieſe Oſtern bekanntlich Schwierigkeiten ein weil der Erweiterungsbau
der Hermannfſtraßenſchule noch nicht fertiggeſtellt werden konnte Es ſind
bei den Elementarſchulen 18 fliegende Klaſſen vorhanden die aber im
Auguſt d wo der erwähnte Erweiterungsbau in Betrieb genommen wird
auf vier reducirt werden Die Herren Rektoren der Schulen wurden
von der Kommiſſion erſucht die Einſchulungs Verhältniſſe einer
nochmaligen ſofortigen Reviſion zu z damit möglichſt alle be
rechtigten Klagen der Eltern beſeitigt werden Jm nächſten Jahre ge
ſtalten ſich die Verhältniſſe dann wieder günſtiger Sobald die neue Mittel
ſchule an der erſtraße in Betrieb genommen wird werden in den
Schulgebäuden auf der Halle 30 Klaſſen für Volksſchulzwecke frei Ferner
lag der Schulkommiſſion das generelle Projekt einer an der Gutjahrſtraße
im Anſchluß an die dort beſtehenden Schulen zu erbauenden Handwerker

ule are Die Kuratorien n a ger eeler Lepvaee
e haben n ingehenden Berathun in verſtändi a eannte ulen u werden u er eine Handwerketſchule ins
en gerufen wird wie ſolche nach dem Vorbilde der von Direktor

Jeſſen in Berlin errichteten ndwerkerſchule bereits mehrere ein
gerichtet ſind Dieſe Handwerkerſchule in der in der Hauptſache der
gewerbliche Zeichenunterricht ertheilt werden ſoll würde ſelbſtverſtändlich
alle den Anforderungen der Zeit entſprechende Einrichtungen erhalten Die
ins Auge gefaßte Bauſtelle welche außerordentlich ſchmal iſt und deshalb
eine andere entſprechende Verwerthung nicht gut finden dürfte eignet ſich
für die Zwecke einer ſolchen Schule ausgezeichnet Die gewerbliche Zeichen
ſchule wird gegenwärtig von es 660 Schülern beſucht in der neuen Schule
würde Raum für 900 Schüler geſchaffen werden Sofern die Stadtverordneten
Verſammlung die ſofort einzubringende Magiſtratsvorlage genehmigt
könnte auch mit dem Bau dieſer Schule ne in dieſem Sommer be
gonnen werden Jn dieſem Falle würden in den Schulen auf der Halle
wieder 11 Klaſſen die jetzt von der gewerblichen Zeichenſchule benutzt
werden zu Volksſchulzwecken frei Für die Steuerzahler wäre dies von
erheblichem Vortheile da die Handwerkerſchule aus Anleihemitteln erbaut
werden kann während die Koſten für Volksſchulen bekanntlich aus den
laufenden Mitteln beſtritten werden müſſen

Gewerbebetrieb am Charfreitag und Oſtern Die Saale
Zeitung ſchreibt Jm Intereſſe der betheiligten Kreiſe machen wir
darauf aufmerkſam daß der Charfreitag kein geſetzlicher Feiertag
iſt An dieſem Tage dürfen mithin die Ladengeſchäfte wie an jedem ge
wöhnlichen Werktage geöffnet ſein ſo daß eine Beſchränkung im geſchäft
lichen Verkehr nicht eintritt jedoch ruhen am Charfreitage die Amts
gefchäfte und Schauſpielvorſtellimgen müſſen ganz unterbleiben Die
Saale Ztg iſt als unzuverläſſig bekannt und wir haben

auch ſchon öfters völlig unwahre oder entſtellte Mittheilungen
des Blattes im allgemeinen r richtig ſtellen müſſen
daß es aber nöthig werden könnte einer derartigen Nach
richt entgegentreten zu müſſen hätten wir wahrhaftig nicht
eglaubt Die Behauptung le ſei kein geſeßlicherFekeria und in unſerer evan l tadt unterliege andieſem Lage der geſchäftliche Verkehr keiner Beſchränkung

dürfte auch weiteren Kreiſen klar machen mit welcher Leicht
fertigkeit die Saale Zig aus reiner Effekthaſcherei ihren
Leſern die unglaubſichſten Märchen aufbindet Für Charfreitag
gelten hinſichtlich der Sonntagsruhe die für gewöhnliche Sonntage ge
troffenen Beſtimmungen Wie hier bemerkt ſein mag ſind am erſten
Oſterfeiertage folgende w w Handelsgewerbe zuläſſig
Back und Konditorwaaren Vorkoſt und Fleiſchwaaren 9
Uhr Vormittags und 112 12 Uhr Mittags Kolonialwaaren Tabak
und Cigarren Bier und Wein Blumen 7 Milch 9 14
bis 2 Uhr

Auszeichnung Dem Stroinmeiſter Poenitſch zu Gimritz bei
Halle a S iſt das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold verliehen

Perſonalnachrichten Der Regierungs Aſſeſfor v Jacobi zu
Bunzlau iſt dem Landrath des Saalkreiſes zur Hilfeleiſtung in den land
räthlichen Geſchäften zugetheilt worden Der Strafanſtaltsinſpektor
Tamm zu Sagan iſt zum 15 April d Js an die Strafanſzalt zu
Halle g S verſeht worden ſStadttheater Am Freitag bleibt das Theater geſchloſſen Sonn
abend gelangt Sudermann s Tragödie Johannes zur fünften Wieder
holung Die Vorſtellung findet im Farben Abonnement ſtatt Als
Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen geht Sonntag Nachmittag 32 Uhr
1 Feiertag zum letzten Male der Schwank Jm weißen Röß l in
Scene Abends 7 Uhr gelangt Rheingold neu inſcenirt und mit
völlig neuer Ausſtattung an Dekorationen und Maſchinerien zur Auf
führung außer Farben Abonnement tw Sie Heilsarmee hält heute und morgen hier wieder Verſamm

lungen Dieſelben werden von Frl Ehrhardt früher Lehrerin der
höheren Mädchenſchule zu Harburg geleitet

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung hielt Herr
Robert Schuhmacher einen Vortrag über Kiautſchou und den Werth
der dortigen deutſchen Beſitzergreifung Der Herr Redner welcher während
des japaniſch chineſiſchen Krieges in Japan und China weilte bemerkte
einleitend daß über Japan deſſen Kultur und Bewohner bei uns recht
unzutreffende Anſchauungen verbreitet ſind Wer die Japaner etwa nach
den Studenten die hierher kommen und von Jugend an beſonders vor
bereitet werden ins Ausland zu gehen beurtheile irre fich gewaltig Die
Kultur Japans ſei lange nicht ſo weit vorgeſchritten wie allgemein geglaubt
wird was über Japan geſchrieben werde und was der Japan beſuchende
Fremde vielleicht auf dem Wege von Kobe nach Yokohama zu ſehen be
komme das gleiche einer glänzenden Schaufenſterauslage Hinter dieſer
Schaufenſterauslage befinde ſich aber kein entſprechend ausgeſtattetes
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So z B ſei es ungerecht
dem Chineſen Gemüth abzuſprechen Ueberſchwängliche Beurtheilungen des
Werthes von Kiautſchou ſeien auch nicht richtig und es ſei ganz müßig

s April
Magazin da ſehe es vielmehr ganz anders aus
und der Chineſe viel zu ungünſtig beurtheilt

die Frage zu erörtern ob eine Auswanderung dahin ſich empfehle um
dort Detailgeſchäfte oder gewerbliche Betriebe einzurichten Kiautſchou ſei
für unſeren Großhandel und die Großinduſtrie eine Einfallpforte nach
Peking und als ſolche mit Rückſicht auf den außerordentlich aufnahme
fähigen chineſiſchen Markt wichtig genug Wenn erſt eine Eiſenbahn von
der Bucht durch Schan Tung eine Verbindung mit dem Kaiſerkanal und
der nach Peking führenden Eiſenbahnſtation hergeſtellt habe würde ſich
der Werth der Erwerbung erſt in ſeinem vollen Umfange erweiſen da
dann der Verkehr ſicher von den jetzigen Plätzen abgeleitet werde Der
Kohlenreichthum Schan Tungs werde ſich nicht allein für die Bewohner
dieſer Provinz ſondern auch für unſere Flotte ſegensreich erweiſen Be
ſonderen Werth habe Kiautſchou für uns aber auch noch dadurch daß
Deutſchland dort einen feſten Stützpunkt gewinnt welcher uns eine gute
Machtſtellung in Oſtaſien ſichert Der Redner erntete lebhaften Beifall
ſof Walhallatheater bleibt morgen am Charfreitag ge

oſſen
Die Krankenkaſſen Porſtände hatten geſtern Abend im Eng

liſchen Hof eine Verſammlung in welcher die Apothekerfrage noch
einmal zur Berathung gelangte Früher gewährten die hieſigen Apotheken
den Krankenkaſſen auf die für entnommene Medikamente zuzahlenden
Beträge 25 Prozent Rabatt Nun haben die Apotheker beſchloſſen de
Krankenkaſſen nur noch 10 Prozent zu gewähren unter der Bedingung
daß auch die ſog Handverkaufsartikel aus den Apotheken entnommen
werden Die geſtrige Verſammlung beſchloß auf den Rabatt zu
dafür aber die Handverkaufsartikel von en zu beziehen Damſt
auch die Handverkaufsartikel für die Angehörigen der Mitglieder von
Drogiſten bezogen werden ſoll ein Verband der Kranken tglieder ge
gründet und demnächſt eine große Verſammlung abgehalten werden Weiter
wurde beſchloſſen die Apothekerrechnungen einer regelmäßigen Kontrolledurch Sachverſtändige unterziehen zu iaſſen

Der Geſelligkeits Verein Schwan Verein für Geſelligket
und T enr geren hielt vorgeſtern ſeine ſtark beſ h
ſammlung ab Nach Entgegennahme des Jahres Rechenſchaftsberichts und Entlaſtung des Verſtandes wurde zur Neuwahl des letzteren

geſchritten Es wurden gewählt als I Vorſitzender Kaufmann 5 Willy
Pohle als II Vorſitzender und Rendant Kaufmann Ernſt Weber als
I Schriftführer Regiſtrator Robert Fiederer als Vergnügungsverßeher
und Archivar Kaufmann R Clar als II Schriftführer und N Kafßrer
Kaufmann W Pfeiffer bezw A Götze und zu Reviſoren Kaufmann
Bruno Ludwig und E Sorgatz Sodann wurde beſchloſſen die
er zu dem am 23 April im großen Saale der Kaiſerſäle ßatt

ndenden Suiftungsfefte diesmal durch Courier und zwar am 13 und
13 April zur Ausgabe gelangen

Eine gute Suppe Grundlage jeder MWahlgeit ſo
könnte man kurz den Jnhalt eines Vortrags fkizziren der in der letzten
ſehr gut beſuchten Verſammlung des Gaſtwirths Bereins von
Halle a S und Umgebung den lebhaften Beifall aller Anweſenden
fand Um die Vorzüge der Maggi ſchen Fabrikate und ihre praktiſche
bequeme und last net least billige Verwendung ins rechte Licht
zu rücken hatte der Inſpektor der Maggi Gegellſchaft Hr pel
eine wirklich delikate Fleiſchbrühe aus den Produkten ſeiner Fabrik bereiten
laſſen Er führte aus daß Maggi unter allen Hilfsmitteln der modernen
Küche das ſchmackhaſteſte bequemſte und billigſte ſei und nur der
Privatköchin ſondern auch dem Hotel und Reßa die er
wünſchteſten Dienſte leiſte Mehrere Mitglieder des Vereins die Maggi
ſchon längere Zeit in ihren Küchen verwenden beſtätigten die Ausführungen
des Vortragenden Der Vorſitzende Herr Sünderhauf darkte Herrn
Hempel im Namen des Vereins für den gelungenen die ausgezeichnete Buillon und die vertheilten Graclemuſter

Die neue Straße durch den Moritzburggraben fammt der
Brücke über den Mühlgraben wird wie dies von vornherein beſtimmt
war am 29 April dem öſfentlichen Verkehre übergeben werden DieſerTermin iſt bekanntlich durch das mit einigen Jntereſentzn wegen Zahlung

eines Beitrages zu den Ausbaukoſten getroffene Uebereinkommen beſtimmt
Die Straße hätte mit Leichtigkeit bedeutend früher fertig geſtellt werden
können die Pflaſterarbeiten wurden aber abſichtlich bis zum äußerſten
Termin verſchoben da es von größter Wichtigkeit war daß ſich das auf
geſchüttete Erdreich zuvor möglichſt ordentlich ſetzt weil andernfalls das
Pflaſter innerhalb ſehr kurzer Zeit wieder ſchadhaft werden würde

Warnung Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Warnung
Ausländiſche Bankfirmen laden das deutſche Publikum durch Profſpekte
und Zeitungsinſerate häufig zur Theilnahme an ſog Serienloosgeſellſchaften
ein indem ſie den Theilnehmern einen reichen und ſicheren Gewinn in
Ausſicht ſtellen Jn der Mehrzahl ſolcher Fälle handelt es ſich aber um
Schwindelunternehmungen und der Theilnehmer an dieſen Serienloos
geſellſchaften kann meiſtens zufrieden ſein wenn er überhaupt einen Theil
ſeines Einſatzes zurückbekommt meiſt wird er ganz leer ausgehen Ver
ſuche das Geld durch Vermittelung der Polizei oder anderer Behörden
des Auslandes wiederzuerlangen pflegen erfolglos zu ſein Unter dieſen
Umſtänden kann nur eindringlich davor gewarnt werden den Aufforderungen
ans ländiſcher Firmen zur Betheiligung an Serienloosgeſellſchaften Folge
zu leiſten

Die Ziehung der vierten Klaſſe der 189 preußiſchen
Lotterie beginnt den 22 April und dauert bis 14 Mai Die Erneueru
der Kauf und Freilooſe muß bei Verluſt des Anrechts bis
Abends 6 Uhr geſchehen

Ziegelei
von Herrn Zimmermeiſter L vorgenommen Bohrungen nach Thon hatten

Bau bereits begonnen iſt
von ca 8 Meter Mächtigkeit auf

Jetzt rächte man ſich für die ungemeſſene Hochachtung die
man dem falſchen Prinzen entgegen gebracht hatte

Und ſein einziger wirklicher Freund Roland lag noch
immer hilflos da

Es war bei Tagesgrauen als Richard von Trausnitz aus
dem tiefen Geneſungsſchlafe erwachte

Anfangs konnte er ſich durchaus nicht zurechtfinden dann
plötzlich wußte er wieder alles

Giſela hatte ihn verlaſſen
Er war zu matt um die Berzweiflung gleich wieder zu

fühlen wie vor der Krankheit Dann nachdem er lange vor
ſich hingeſtarrt in ſein jetzt ſo ünendlich leeres ödes Daſein
ſagte er ſich wie er meinte ganz gelaſſen Nun iſt alles
alles andere gleichgiltig Jetzt habe ich nichts mehr zu ver
lieren

Am anderen Tage als er aufzuſtehen verſuchte fand er
Melanies Brief

Er las ihn lachte tonlos und unendlich bitter vor ſich hin
und murmelte nur Jch wußt es wohl ich habe nichts mehr
zu verlieren

Und dann warf er ſich auf ſein Bett Schwindel und
raſendes Kopfweh kamen wieder der Rückfall war da

Drei Wochen waren vergangen
Giſela liebte ihren Gatten von ganzer Seele und daß er

ihr zürnte verkümmerte ihr den vollen Genuß an der herrlichen
Gebirgswelt

Dennoch konnte ſie ſich ihrem Zauber nicht verſchließen
Dieſe wundervolle Größe und Schönheit der Erde dieſer
Sonnenſchein in all ſeinen Phaſen und Wirkungen und dabei
der Frieden den nichts unterbrach als das ferne Geläut der
Heerden ein Jodeln von Fels zu Fels wiederhallend dies
alles und die ſtete Gegenwart der lieben Mutter die jetzt in der
tiefen Trauer um ihren Gatten die Tochter keine Minute miſſen
konnte und der ſie zu jeder Stunde len durfte was ſie

erlebt und gelten und nie doch die Liebe das Größte ſei

das alles übte auf Giſela eine unendlich wohlthuende Macht
aus

Zuweilen überkam es die mädchenhafte junge Frau mitten
im Blumenſammeln oder im Suchen nach Kryſtallen und
ſeltſamen Verſteinerungen als riefe Richard ſie mit ſehnſüchtigem
Tone als müſſe ſie ſogleich fortlaufen zu ihm um ihn zu
verſöhnen Denn das wußte ſie ja ein zärtlicher Blick ein
Lächeln von ihr ein liebevolles Wort und all ſein Zorn
ſchmolz dahin und ſie hatte ihn wieder den theuren geſtrengen
Eheherrn

Aber darum gerade weil ſie dies wußte blieb ſie noch
Sollte ſie ſchon das erſte kurze Genießen der herrlichen
Alpenwelt unterbrechen Giſela fürchtete ſich vor dem Schritt
zurück in das Entbehren und Verzichten Und ſelbſt wenn
ſie fortgewollt ſie hatte ja keinen Pfennig Reiſegeld

Als ſie dies eines Tages dem Onkel klagte in der Hoffnung
er werde ihr ein Sümmchen ſchenken lachte der nur und ſagte
ſo obenhin Zur rechten Stunde giebt der Herr den Seinen

Und jetzt jetzt endlich hielt Giſela einen Brief ihres Mannes
in den zitternden Händen

Aber wie ſeltſam Melanie ſchickte ihn ihr die liebe
treue Melanie Noch hatte ſie keine Zeile geleſen ſie küßte
die lieben Schriftzeichen nur und konnte vor aufſteigenden
Freudenthränen nichts davon erkennen

Endlich nachdem ſie die Augen getrocknet ſchlug ſie das
Blatt auseinander

Was Der Brief war ja gar nicht an ſie Die Anrede
hieß Hochgeborene Gräſin

Giſela drehte das Blatt hin und her uein es war
kein Brief an ſie nur an Melanie

Und wie kurz Was ſtand denn da
Sie las las wieder und ſtarrte ganz verwirrt auf dies

Blatt
Was hieß denn das

l T Gatte ihr Richard ſchrieb an ihre Schweſter er ſeiT r Krankheit Krank

w

beeile ſich nunmehr ihr mitzutheilen daß er dem Glücke ihrer
Schweſter nicht weiter in den Weg treten wolle daß er ſie
freigebe und auf ſein Ehrenwort verſpreche Giſelas Lebenspfad
mit Wiſſen und Willen nie wieder zu kreuzen

Jch bitte Sie Gräfin meiner Frau zu ſagen daß ich keine
An hatte wie unglücklich ich ſie gemacht ich muß an
erkennen ſie hat einen wahren Heldenmuth gezeigt im
Schweigen Und dann noch eins Bitte ſagen Sie ihr
ferner daß ich ihr auf den Knieen danke für alle Liebe die
ſie mir gegeben ich würde mein Leben mit Freuden opfern
wenn ich ungeſchehen machen könnte daß ich ſie um ihr
Glück betrogen Jch glaubte und glanbe noch daß unſere
Liebe uns als Entſchädigung dienen wird ich beweine nur
daß ich dem heißgeliebten Weſen nichts geben konnte als
ich ihr alles alles nahm

Möge jeder Schritt Giſelas et ſein
i von Traus mit

Giſela ſaß da wie zu Stein erſtarrt

laſſen ſie wünſche ſich von ihm zu trennen

Aber wer Wer
Melanie Natürlich ſie

Onkel Alle Alle
Es war der jungen Frau als riſſe ein Vorhang vor ihren

Augen entzwei und ließe ſie plötzlich erkennen daß alle Liebe
der Jhrigen nichts geweſen als Heuchelei und Blendwerk nur
zu dem Zweck erdacht ſie von ihrem Manne zu trennen

Unter dem Vordach des Häuschens die Mutter mit
einer Handarbeit und neben ihr der mherr mit ſeiner
Pfeife Beide ſo würdig und chrenfeſt anzuſehen und ſo

waren es ja auch

n ſo

Sie und die Mutter und der

Aljo darum

Die in unmittelbarer Nähe der neuen Leipzigerſtraße

ein ſo günſtiges Ergebniß daß dort eine Ziegelei errichtet wird mit deren
Die Ausſchachtungen weiſen ein Thonlager

keine Zeile von ihm wieder im Stande klar zu denken und

Sie begriff nichts als das eine man hatte Richard glauben
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Nr 53 FreitagEchte Pocken Herr Dr Witthauer Oberarzt am hieſigen
Diakoniſſenhaus theilt uns folgendes mit Jns Diakoniſſenhaus wurde
am vergangenen Dienſtag eine polniſche Feldarbeiterin eingeliefert die erſt
wenige Tage vorher aus ihrer Heimath an der ruſſiſchen Grenze an ihrer
Arbeitsſtätte Goerbitz im Saalkreis eingetroffen war Dieſelbe erkrankte
Ende voriger Woche und am Montag kamen bei ihr echte Pocken zum

Vorſchein Zur Beunruhigung liegt keine Veranlaſſung vor
Die Kranke iſt in einer alleinſtehenden Baracke unter
gebracht die zur Zeit mit anderen Kranken nicht belegt iſt Es iſt ihr
eine Schweſter zur Pflege beigegeben die Tag und Nacht die Baracke
nicht verläßt Die getroffenen Anordnungen welche die
Billigung der beiden Herrn Kreis Phyſiei gefunden haben
laſſen eine Weiterverbreitung der Krankheit ausgeſchloſſen
erſcheinen

Von der Straſze Heute Morgen gegen 51 Uhr wurde eine
noch unbekannte Frau im Alter von 20 22 Jahren in der Albrechtſtraße
von Krämpfen befallen Beim Fallen ſchlug ſie mit dem Geſicht gegen
die Bordſchwelle wodurch ſie eine ſchwere Verletzung am linken Auge
erlitt Sie blieb beſinnungslos liegen und mußte in die Klinik gebracht
werden Die Verletzte iſt wie wir noch erfahren das Dienſtmädchen
Bertha welche in dem genannten Hauſe in Stellung war Sie iſt
wahrſcheinlich aus dem Fenſter ihrer Dachkammer heruntergeſtürzt Ver
muihlich liegt ein Selbſtmordverfuch vor obwohl Motive hierzu nicht
bekannt ſind

Selbſtmord Die 63 jährige Fran Wilhelmine K wurde geſtern
Mittag 12 Uhr in ihrer Wohnung gr Wallſtraße 28 erhängt vor
gefunden Motive unbekannt

h

Aus der Amgebung
Merſeburg 6 April Sebſtmord Jn ein Waſſerloch

gerathen Frau Sch hierſelbſt machte geſtern in einem Anfalle geiſtiger
ümnachtung ihrem Leben vorzeitig ein Ende Der zweijährige Sohn
des Handarbeiters B gerieth geſtern auf den überſchwemmten Wieſen an
der Werderſtraße in ein Erdloch und verſchwand vor den Augen ſeinerSpielkameraden Erſt nach einiger Zeit gelang es dem wölffährigen

Bruder des Kleinen dieſen aus dem Waſſer zu ziehen Der
glückte wurde in beſinnungsloſem Zuſtande nach Hauſe getragen

Delitzſch 6 April Hochwaſſerſchäden Geſtern Nachmittag
war der Herr Oberpräſident Staatsminiſter von Bötticher hier an
weſend und hielt im Ständehauſe mit Herrn Landrath von Buſſe und
einigen Herren aus der Muldegegend eine Beſprechung über die vor
jährigen Hochwaſſerſchäden und die an der Mulde vorzunehmenden Ver
beſſerungen ab Jn Begleitung Sr Excellenz befand ſich Herr Regierungs
Präſident Freiherr von der Recke und Herr Landeshauptmann Graf von
Wintzingerode ſowie mehrere Räthe und Techniker

Eisleben 6 April Ein heftiger Erdſtoß wurde geſternAbend kurz vor 10 Uhr im ganzen Senkungsgebiete verſpürt Dieſer

den ein Theil der Gartenmauer des Thiemann ſchen Grundſtückes
in Sangerhäuſerſtraße zuſammen ebenſo ein Stück Mauer des Berg
ſchulgartens und eine Mauer in dem neben dem ſtädtiſchen Krankenhauſe
liegenden Katharinenſtiftsgarten

Lochan 8 April Grabſtättenfund Jn der hieſigen
Gemeindekiesgrube wurde bei den geſtern vorgenommenen Ausſchachtungs
arbeiten in der Tiefe von etwa m wiederum eine alte Grabſtätte auf
gefunden Außer menſchlichen Knochenreſten barg dieſelbe ein nach unten
zu bauchig verlaufendes urnenartiges Gefäß welches gut erhalten war Jn
daſſelbe war ein zweites Gefäß genau der Form des erſteren entſprechend
eingeſetzt erdige Maſſen bildeten den Jnhalt Herr Straßenaufſeher H
in Gröbers nahm die Fundobjekte in ſeine Verwahrungr Vornſtedt 5 April Beim Ausputzen der Bäume verun
glückte der Arbeiter Julius Kellner indem er durch Abrutſchen der
Leiter herabſtürzend eine Ausrenkung und ſchwere Quetſchung der linken
Schulter erlitt Der Verletzte befindet ſich in der Klinik zu Halle

r Werben 5 April Folgenſchwere Neckereien Um den
Dienſtknecht Karl Fiſcher zu ermuntern was bei deſſen beſonders
feſtem Schlaf ſchwer hielt wurde er von einem Kameraden mittels
ſpitzen Stockes unter der Naſe gekitzelt bis er plötzlich aufſehend ſich
ietzteren ſo heftig in s rechte Auge ſtieß daß daſſelbe gefährlich verletzt
and ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle erfolgt iſt

r Finſterwalde 5 April Unglück beim Schießen

Verun

Während
ver Eiſenarbeiter Oswald Jakob aus nicht begreiflicher Urſache ein altes

Jagdgewehr auf dem Felde abſchoß löſte ſich der Gewehrlauf vom Schafte
und flog ihm mit ſolcher Gewalt gegen den Kopf daß er eine ſchwere
Schädelverletzung erlitt Der Zuſtand des Verletzten welcher ſich in der
Halleſchen Klinik befindet iſt bedenklich

P Froſe 5 April Verhängnißvolle Nachläſſigkeit In einer
hieſigen Kiesgrube gebrauchte ein Arbeiter um ſich eine Arbeit zu erſparen
den Bremsknüppel an einem Förderwagen falſch Er erhielt einen Schlag
gegen den Kopf daß er zu Boden fiel und ſich noch eine Knieverletzung
zuzog Der Berunglückte liegt ſchwer darnieder

F Dröbel 6 April Ertrunken Heute Nachmittag wurde in
der Fuhne nahe am Einflufſe in die Saale die Leiche des Magiſtrats
arbeiters H von Bernburg ans Land gezogen H iſt bei Ausführung
einer Arbeit dem ſteilen Ufer zu nahe gekommen iſt abgerutſcht und von

hochangeſchwollenen Fluſfe mitgeführt worden H war ſchon hoch
etagt

SFelegramme und letzte Nachrichten
Hirſchberg Schleſ 7 April Wolff s Bur Jm Rieſen

gebirge toben bei grimmiger Kälte heftige Schneeſtürme
Frankfurt a 7 April Hirſch s Bur Der Frankf Ztg

wird aus Newyork gemeldet Senſationsblätter behaupten poſitiv
Deutſchland nehme eine den Vereinigten Staaten feindliche Haltung
an Demſelben Blatte wird von dort gemeldet Das Schlachtſchiff

Terxas und einige kleinere Fahrzeuge ſind nach dem Süden abgegangen

t Brüfſel 7 April Wolff s Bur Der Zuſammentritt der inter
nationalen Zuckerkonferenz iſt auf den 3 Juni feſtgeſetzt

Rom 7 April Hirſch s Bur Das polyneſiſche Journal II
resto del Carlino erhielt von einer dem früheren Militärattaché
Panizzardi befreundeten Perſönlichkeit die Mittheilung daß der Bericht
des Siscele über die Beziehungen Eſterhazys zu Albert v Schwartz
koppen zutreffend iſt Panizzardi weiß daß Dreyfus unſchuldig iſt
das berüchtigte Bordereau ſei nicht aus dem Papierkorb entwendet worden

ſondern von einem entlaſſenen Beamten der deutſchen Botſchaft der
franzöſiſchen Regierung verkauft worden Jm Archiv der Conſultà müſſe
ſich der Brief befinden worin Panizzardi klagt es blute ihm das Herz
daß Dreyfus verurtheilt worden ſei während Eſterhazy im Bewußtſein
ſeiner Schuld frei ausgegangen Er müſſe aber ſchweigen ſo lange man
ihn nicht ſeines Amtseides entbinde

Sofig 7 April Wofff s Bur Gegen den Fürſten Ferdi
nand von Bulgarien wurde wie jetzt bekannt wird ein Attentat ver
übt Am Abend des 29 v M revidirte der Vorſteher der Bahnſtation

Seſtrimo der letzten Station vor Bellowa die Weichen und fand die
Einfahrtsweiche zu dem Geleiſe welches der Orient Expreßzug mit dem
Salonwagen des Fürſten paſſiren ſollte mit Steinen gefüllt wodurch der
Zug zur Entgleiſung gebracht werden ſollte Er ließ das Hinderniß ab
räumen ſo daß der 40 Minuten ſpäter Seſtrimo durchfahrende Expreß
zug ohne Gefahr paſſirte Der Thäter ein junger Bauer aus Seſtrimo
wurde arretirt und der Behörde in Tatar Bazardſchick übergeben

Petersburg 7 April Hirſch s Bur Großes Aufſehen ruft
ein Artikel der Novoje Wremja hervor worin eine Tripelallianz
zwiſchen Deutſchland Rußland und Frankreich behufs völliger
Verdrängung des engliſchen Einfluſſes aus China befürwortet wird

Stockholm 7 April Wolff s Bur Der frühere Begleiter
Andree s Dr Eckholm ſprach ſich ſehr zweifelnd gegenüber den Nach
richten von Andree s Eintreffen in Alaska aus Wenn die Nachricht
wahr wäre hätte Audree ſelbſt über Viktoria telegraphirt oder wäre ſelbſt
mit dem Boten nach Viktoria gereiſt Eckholm betrachtet es als unmöglich

daß Andree mit dem Ballon in Alaska niedergegangen fei Dagegen
könnte er über das Eis oder auf einem Fangſchiffe dorthin gelangt ſein

Waſhington 7 April Hirſch s Bur Der Senat hielt geſtern
eine geheime Sitzung ab Me Kinley gab den Führern der Parteien
mündliche Aufklärungen über die politiſche Lage Später ließ der Präſident
dem Senat mittheilen daß ſeine Botſchaft dem Kongreß nicht vor Montag
vorgelegt werde Man führt die abermalige Verſchiebung der Botſchaft
auf ein Telegramm des Generalkonſuls Lee zurück in welchem es heißt
daß die Amerikaner in Cuba maſſakrirt werden würden falls Me Kinleys
Botſchaft überreicht werde

Victoria Britiſch Columbia 7 April Wolff s Bur Hier ſind
keine Briefe von Andree eingetroffen Die Gerüchte über die An
weſenheit Andrees ſind auf eine in St Michaels Alaska aufſgetauchte
Poſtmeldung zurückzuführen

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Eheſchlieſzungen

Der Schloſſer Wilhelm Marks und Pauline Kohlemann
Streiberſtraße 13 und Kl Ulrichſtraße 14 Der Maſchinenbauer Albert
Brunke und Ottilie Herms Fleiſcherſtraße 18 und Anhalterſtraße 13 Der
Maurer Hermann Voigt und Margarethe Günther Pfännerhöhe 43 und
Thorſtraße 50 Der Sergeant Friedrich Mittelſtedt und Marie Raue
Deſſauerſtraße 70 und Geiſtſtraße 33 Der Schloſſer Paul Reichardt und
Ida Oswald Streiberſtraße 20 und Leipzigerſtraße 48 Der Handarbeiter
Albert Stolze und Auguſte Bunge Thorſtraße 21 und Glauchaerſtraße 66
D Der Tiſchler Alfred Förſter und Thereſe Albrecht Gr Wallſtraße 35 und
Friedrichſtraße 48 Der Schneider Franz Neßler und Emma Weiſe Ranniſche
ſtraße 16 und Blumenthalſtraße 11

Geboren
7 April Dem Handarbeiter Guſtav Kleie ein S Kurt Paul Dryander

ſtraße 15 Dem Schloſſermeiſter Alb Häder ein S Fritz Schillerſtraße 17
Dem Handarbeiter Franz Bieler ein S Friedrich Franz Max Wein

gärten 29 Dem Stellmacher Wilhelm Piplak ein S Wilhelm Eitel Kl
Märkerſtraße 3 Dem Gaſtwirth Karl Werſchin eine T Jda Bertha

7 April
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Margarethe Marf durgerſtrgſe 29 Dem Jngenieur Eduard Kerſten ein
S Hans Otto Aierander Marktplatz 11 Dem Dreher Karl Mixdorf ein
S Hermann Reinhold Rudolf V Vereinsſtraße 3

Geſtorben
7 April Des Rentner Otto Pitzſchke S Otto 8 J Heinrichſtraße 4

Des Handarbeiter Otto Laue S Erwin 1 r Schmiedſtraße 28 Des
Keſſelſchmied Hermann Berger S Erich 1 Ludwigſtraße 8 Des
Stallſchweizer Chriſtian Ammeter T Lina 1 Klinik Des Eiſenhobler
Max Krenzien S todtgeb An der Baderei 0 Des Geſchirrführer Franz

offmann S Feu 1J Merſeburgerſtraße 163 Des Eiſenbahnbureau
iener Sg rzeü S Franz 11 Bruckdorferſtraße 8 Der Ti

Hermann Voigt 67 Klinik Karoline Zöllner 21 J Kl Ulrichſtraße 8
Des Kaufmann Otto Glaß S Otto 2 Oleariusſtraße 11

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Charfreitag Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Soebed

nach der Predigt Kommunion Abends 6 Uhr Predigt und Vorbereitung
Herr Domprediger Lang

Synagogen Gemeinde Charfreitag Vorm Uhr Gottesdienſt
Predigt Abends 6 Uhr Sonnabend Vorm 8 Uhr Gottesdienſt 4
Predigt

Kirche zu Böllberg Charfreitag Nachm 2 Uhr Beichte z Uhr
bendmahl Herr Paſtor RagotzkyGottesdienſt und heiliges

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Nachm SePredigt Freier Zutritt für Jedermann Bor

Hoſenträger
20 25 40 50

I Hosenträüger
mit gutem Gummiband praktiſcher Mechaufk

und Ia Ledergarnitur

,75 L L25 1,50 bis 4 M
C F Ritter Leipzigerſtr 90

Couresberieht der Halleschen Bankfirmen vom 7 Apel
Dividende An 3 g
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4 My Act d CGröllw Aet Papierfabrik
F Zimmermann Co Mason An
Hallesche Actien Brauerei AnlHyp Anleibe d Zuerertabrt Körbec ort

HYP Anl d Geweskschats Ludwig IIe Wir n d WaldanerBrannk Aet 60
Säclis Thür Brannkohlen Scbnldv
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Tee 1896/97 12 6Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1896 97 24 4Dörstewitz Kattmannsdorter Brk Ind A s 3 4
Kllenburg Kattun dMlenntaktur Actien 1896/97 2 4Brauerei Actien Feldschlöggobhen II896/97 4 4
Glanzig Zuokerfabrik Action 1896/971 8 4Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1896/97
Hallesche Actien Bierbrauerei Actien 1896/97 5 4Hall Alnsehinenfabrik Actien 1896 40 4Hellesche Strasgenbahn Agtien 2886 1 4 117,46BHüdebrand sohe Müuhlenvrk Aotien 1896/97 11 i 4
Körbisdort Anckerfabhrik Actien Ils96/97 4 4
Landaberg Malzfabrik Actien II896/97 18 5 SNanmburger Branukohlen Actieon II896/97 18 4 SNiemberg Malzfabrik Aktien 1896/971 6 4 maNienburger Schlossmälgerei Act Ges 1896/97 8 r 4 re

c 1886 4 4 5800Riebeck seho Montanwerke Actien is86/97 11
Süchs Thiir Brauunkohlen Stamm Act 1897 7 4 1408Sächs Thür Rraunk Stamm Prior Act 1897 7
Waldauer Braunkohblen Stamm Actlen 1896/97 5 4 I34,606
Werschen Weissenf Brannk Stamm Act 1896/97 18 4 a
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1896 97 20 4Zeitzer Paraftin und Solarölfabrik Actien 1896/97 6 4 1146
Zuckerraftinerie Actien Halle 1896/97 5 4 1186Bruckdort Nietleben Bergbau Ver Kure 0 Zins o Z
Consol Hallegsohe Pfännersohaft Kuxeo 0 Zins 0

Die Karse der mit des Papiere verztehen ateh in Mark für ein S

Waſſerſtände Am 6 April Weißenfels Oberp 3,49
7 April Halle unterhalb 3,40 Trotha 5,26 6 April
Bernburg 4,38 Calbe Unterpegel 4,90 Oberpegel 3,40
Dresden 0,77 Magdeburg 3,83
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J ſſir bitten ungere chauſengter zu beachten Zum Osterfest

empfohlo

junge Mast GüänseVerkaufsstelle
des Allgem Consum Vereins Halle a Ia Holländer Austerndes Giebichensteiner Consum Vereins frischen Hummer aviar lachs fr äurken
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W Ananas Valdmeister Kartoffeln etoP Auszahlung von Fleisohmarken oder in Baar De Messina Orangen
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5,50 4X Gultigkeit wen 33Soll Allein VerkaufS Ein Posten Kleicdderstoſte für Halleund Umgegend

ſt IIIReichehsſgebände

Lixligertr 33

Vein u Qustern Stube
Julius Beihge

Leipzigerstrasse 5 Leipzigerstrasse 5

reizende Muster sonst 55 Pfg jetzt 38 Pfg

Ein Poſten KKleiderstoſte
reine Wolle in allen Farben sonst 1,10 Mk jetzt 85 Pfg
ein Posten Weise Damenhemden 2Etnees Sonst 1,55 jet t 1 10 I

Ein Posten Herrenhemden gut gearbeitet sonst 1,40 jetzt 15 Mk

Ein Posten Glacéhandsehuhe mogerne Farn Sonst 1,50 jet t 98 Pfg

Ein Posten halhbgeid Handschuhe 72 sonst 78 jotzt 48 Pfg
Ein Posten Vorhemden und Verviteurs sonst jetzt 53 Pfg

Geſ S S

S Ein Posten Oberhemden gestickt sonst 3,50 jetzt 2,95 Mk Tingang auch Kl Sandberg 24
G eeuen Kragen wen Fager eonst 48 jetzt 33 Pfg Delicatessen und Weinhandlung

Ein Posten Cravatten reizonde Muster sonst 70 jetzt 58 Pfg Grosses Woinlager direkter 2
Ein posten Kinderschürzeon Sonst 78 jetzt 56 Pfgein posten Weiss Unterröcke m Stererei sonst 2,90 jet t 2,30 Mk e Echte Auer Brenner

l En Posten Parbige Unterröcke en sonst 2,80 jetzt 95 Mk S koſten ſeit 1 April kompl nur noch
J en reaen Teppiche Axmigter eonsts,so jetzt 4 K 3 per Stückein Posen IIosenträger zonst 88 jottt 63 Pfg S Echte Auer Glühkörper

Ein posten 0FSets sonst 16o jetzt 1,88 k 70 Pfg per Stück
Specialität Zu beziehen hierſelbſt M durqhe S o Richlerblas Porzellan Emaille lanne Sionartſt 27 Ete Sgilerſt
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